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Rathaus am Schützendienstag geschlossen! 

Das Rathaus der Ge-
meinde Warthausen ist 
am Dienstag, 16. Juli 
2024 geschlossen. 
Ab Mittwoch, 17. Juli 
2024 sind wir wieder zu 
den gewohnten Zeiten 
für Sie zu erreichen.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des  
Gemeinderates am 09.07.2024 

TOP 1 Bürgerfragestunde 
In dieser Sitzung fand sich die Möglichkeit der Bürgerinnen 
und Bürger mit Fragen und Anregungen an die Verwaltung 
heranzutreten. Dies wurde auch wiederum genutzt und 
angeregt, dass die Beschilderung innerhalb des Rathaus-
gebäudes verbessert werden könnte. Auch die Leinwand 
im Sitzungssaal sei vom Zuhörerbereich aus nicht optimal 
lesbar. Hier kam der Vorschlag aus der Bevölkerung im 
Zeitalter der elektronischen Datenverarbeitung hier evtl. mit 
Bildschirmen zu arbeiten um auch schnell und unkompli-
ziert Änderungen und Ergänzungen vornehmen zu können. 
  
BM Jautz nimmt dies auf und stellte anheim, dass dies mit 
der unaufhaltsam voranschreitenden Digitalisierung in die 
Gänge kommen wird. 
  
TOP 2 Freibad Warthausen
- Vergabe der Ozon- und Steuerungstechnik 
Im Karl-Sauter-Freibad in Warthausen stehen Erneuerungs-
arbeiten der sehr wartungsanfälligen und in die Jahre ge-
kommenen Ozonanlage an. Da die Anlage für bessere 
Wasserqualität sorgt, den Energieverbrauch und die CO 
2-Emmissionen senkt, Wasser spart sowie die Aufsichts-
behörde ebenfalls empfohlen hat die Erneuerung vorzuneh-
men, leistet die Gemeinde dazu noch einen Beitrag zum 

Klimaschutz, was zur Folge hatte, das das RP Tübingen 
für das Vorhaben: Modernisierung des Freibades einen 
Zuschuss in Höhe von 25.480,00 Euro bewilligt hat. Eben-
falls wird der Einsatz von Chlor und anderen Chemikalien 
reduziert und somit das Wasser weniger belastet und die 
Gesundheit der Badegäste noch mehr geschützt. 
Das Gremium hat sich einstimmig dafür ausgesprochen, die 
Firma Hydro-Elektrik GmbH, Ravensburg, die sich bereits 
seit Jahren zuverlässig um die Wartungsarbeiten im Frei-
bad kümmert, mit den Erneuerungsarbeiten der Ozon- und 
Steuerungstechnik für das Freibad Kinderbecken Warthau-
sen zum Angebotspreis von 70.044,00 Euro zu beauftragen. 
Die Ausführung hat bis 31.12.2024 zu erfolgen. 
  
TOP 3 Kommunalwahl 2024
Beschlussfassung über mögliche Hinderungsgründe 
nach § 29 GemO bzw. Ablehnungsgründe nach § 16 
GemO 
Gemäß § 29 Abs. 5 Gemeindeordnung (GemO) hat der 
bisherige Gemeinderat festzustellen ob Hinderungsgründe 
nach § 29 Abs.1 GemO für den Eintritt der Neugewählten 
in den Gemeinderat vorliegen. Da bisher keine Hinderungs-
gründe von den neugewählten Gemeinderäten mitgeteilt 
wurden, der Verwaltung ebenfalls keine Hinderungsgründe 
vorliegen und vom Landratsamt die Rechtskräftigkeit der 
Wahl bescheinigt wurde, hat der Gemeinderat einstimmig 
festgestellt, dass keine Hinderungsgründe nach § 29 Abs. 
1 GemO vorliegen, sodass alle Neugewählten in den Ge-
meinderat eintreten können. 
  
TOP 4 Verschiedenes 
Flüchtlingsunterbringung in Warthausen – Rißweg 13 
BM Jautz informiert die Gemeinderäte darüber, dass die 
Verwaltung vom Landratsamt die Mitteilung bekam, dass 
das Gebäude Rißweg 13 ab dem 08.07.2024 mit geflüch-
teten Personen belegt werden wird. Die genaue Personen-
zahl ist noch nicht bekannt und wird der Gemeinde erst bei 
Belegung mitgeteilt. 
Die Containeranlage Untere Stegwiesen ist ebenfalls mit 
geflüchteten Personen belegt. Derzeit sind 12 Personen 
dort anzutreffen. 
  
Schützenhaus Birkenhard 
Bezüglich des einzuhaltenden Schallschutzes hat eine wei-
tere Messung stattgefunden. BM Jautz teilt dem Gremium 
mit, dass leider auch die zweite Messung nicht zum erhoff-
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ten Ziel geführt hat. Die einzuhaltenden Werte werden noch 
immer leicht überschritten. Es wird nun ein weiterer Termin 
mit den zuständigen Fachleuten stattfinden. 
  
Kath.Kindergarten St.Elisabeth, Warthausen 
BM Jautz informiert die Räte darüber, dass das RP Tübin-
gen für den Bau des zweigruppigen Kindergartens St.Elisa-
beth, Warthausen – Bauherr Katholische Kirchengemeinde 
Warthausen - ein Förderbetrag aus Mitteln des Ausgleich-
stocks in Höhe von 300.000,00 Euro bewilligt wurden. 
  
Retensionsbecken im Baugebiet „Schloßgut“ 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde mitgeteilt, dass 
Anwohner im Schloßgut bemängelt hätten, dass im Bereich 
des Retensionsbeckens Schafe grasen und sie darüber 
keine Information erhalten hätten. Die Tiere würden Lärm 
machen und ihre Hinterlassenschaften seien störend. Die 
Tiere weiden jedoch ebenfalls im Bereich der Schule. Nach 
reger kontroverser Diskussion sollen künftig Anwohner in 
solchen Situationen rechtzeitig informiert werden. 
  
Verkehrsschau Warthausen
Römerweg – Abbiegung Mettenberg und Vorfahrtsände-
rung Gemeindeweg Barabein Richtung Äpfingen 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde bemängelt, dass 
die Maßnahme im Römerweg in Oberhöfen zu einer gefähr-
lichen Variante beim Abbiegen geworden sei. Ein PKW wür-
de beim Abbiegen die komplette Straßenbreite benötigen. 
Ebenfalls wird die Vorfahrtsänderung auf dem Gemeinde-
weg Barabein Richtung Äpfingen/L 267 kritisch betrachtet, 
da nun den LKW die Vorfahrt zur L 267 gewährt wurde.

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

5,4 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock des 
Landes für den Landkreis Biberach 

Der „Verteilungsausschuss Ausgleichstock“ hat am Don-
nerstag, 27.06.2024 unter dem Vorsitz von Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser über die Finanzzuweisungen für das 
Jahr 2024 entschieden. 
Der Landkreis Biberach erhält im Jahr 2024 eine neue 
Rekordsumme von 5,4 Mio. Euro an Finanzhilfe aus dem 
Ausgleichstock des Landes Baden-Württemberg. Damit 
können 23 Städte und Gemeinden im Kreis ihre kommu-
nalen Baumaßnahmen umsetzen oder vorbereiten (zum 
Vergleich: Im vergangenen Jahr 2023 sind 22 Städte und 
Gemeinden im Kreis mit 4,7 Millionen Euro und im Jahr 
2022 sind 20 Städte und Gemeinden im Kreis mit 3,3 Mil-
lionen Euro Fördersumme bedient worden) “Es ist mir eine 
Freude, dass wir mit den Mitteln aus dem Ausgleichstock 
die Gemeinden im Landkreis Biberach bei ihren wichti-
gen Investitionen in die Zukunft unterstützen können”, so 
Landrat Mario Glaser, der auch stellvertretendes Mitglied 
des Verteilungsausschusses ist. „In diesem Jahr freut es 
mich besonders, dass insbesondere Feuerwehren, Schu-
len und Kindergärten unterstützt werden. Damit werden 
nicht nur wichtige Säulen des Brand- und Katastrophen-
schutzes gestärkt, sondern auch dringend benötigte Be-
treuungsangebote realisiert.“ CDU-Landtagsabgeordneter 
Thomas Dörflinger sagte: „Ich freue mich sehr, dass dieses 
Projekt nun angepackt werden kann. Die Zuschüsse aus 

dem Ausgleichstock wirken direkt vor Ort und stärken ihre 
Gemeinde“. 
Die Gemeinde Warthausen wurde mit 300.000 Euro für Neu-
bau eines 2-gruppigen Kindergartens mit Abbruch beste-
hender Kindergarten, Zwischenbau und Schwesternhaus 
(Bauherr Kirchengemeinde) berücksichtigt. 
Hintergrund: 
Der Ausgleichstock ist ein Instrument zur Förderung der 
kommunalen Finanzkraft. Er soll vor allem finanzschwachen 
Kommunen helfen, ihre Investitionen zu finanzieren und 
ihre Infrastruktur zu verbessern. Die Mittel des Ausgleich-
stocks werden vom Land und den Kommunen gemeinsam 
aufgebracht. Über die Verteilung der Mittel entscheidet der 
Verteilungsausschuss, welchem Vertreter des Regierungs-
präsidiums, des Städtetags, des Gemeindetags und des 
Landkreistags angehören.
 

Hochwasser-/Starkregenschutz -  
Hinweise und Maßnahmenplanung 

Viele Maßnahmen auf verschiedenen Ebenen müssen Hand 
in Hand gehen, damit die Risiken durch Hochwasser ef-
fektiv und effizient minimiert werden können. Die Eigen-
vorsorge von Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen und 
Kulturinstitutionen spielt dabei eine wesentliche Rolle. Er-
gänzt wird sie durch Maßnahmen anderer Akteurinnen und 
Akteure: von der verlässlichen Hochwasservorhersage bis 
zur hochwasserangepassten Landwirtschaft. Der Umgang 
mit Hochwasserrisiken ist ein Querschnittthema, die un-
terschiedlichen Akteurinnen und Akteure sollten auf ihren 
Ebenen miteinander im Dialog stehen. 
  
In den kommenden Wochen werden Sie zu Maßnahmen 
verschiedene Veröffentlichungen im Amtsblatt abgedruckt. 
Auch im Internet können die Hinweise von jedermann un-
ter dem Stichwort Hochwasserrisikomanagement aufge-
rufen werden.
 

Abschluss - Ergebnis STADTRADELN 2024 

Mit 17.937 Radkilometer, 8 Teams und 60 Radlerinnen und 
Radler geht das Stadtradeln trotz überwiegend regneri-
schem Radwetter erfolgreich zu Ende. Das ist ein hervor-
ragendes Ergebnis. 
Die aktivsten STADTRADELN-Teams 2024 aus Warthau-
sen im Überblick: 
• Radaktivstes Team: Radtreff Birkenhard (377 km pro 

Kopf) 
•  Radteam mit dem besten Gesamtergebnis: Radtreff 

Birkenhard mit 7.550 km 
Beim Wettbewerb „Stadtradeln“ ging es um Spaß am Fahr-
radfahren, und vor allem darum, möglichst viele Menschen 
für das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen. 
Verkehrsminister Winfried Hermann MdL: „Der Aktionswett-
bewerb STADTRADELN zeigt, dass gemeinsame Aktionen 
auf das Mobilitätsverhalten große Wirkung haben. Deshalb 
fördert das Verkehrsministerium Baden-Württemberg diese 
Aktion seit 2017. Im Alltag viel zu radeln ist gut für die Ge-
sundheit und ein aktiver Beitrag für Klimaschutz.“ 
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Herr Bürgermeister Jautz zeigte sich sehr zufrieden mit dem 
Ergebnis des dreiwöchigen STADTRADELN-Wettbewerbs 
und bedankt sich bei allen Beteiligten für ihr Engagement. 
„Rund 300 Kilometer pro Teilnehmer – auf diese Radel-
leistung kann Warthausen sehr stolz sein. Auch hat sich in 
besonderer Weise gezeigt, welchen Wert das Fahrrad als 
Verkehrsmittel hat. Es freut mich sehr, dass wir unseren 
Teamgeist in diesem Jahr mit vielen gesammelten Kilo-
metern unter Beweis gestellt haben. Ich gratuliere herzlich 
den beiden Teams.

Beratung zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ bie-
ten an, Sie im persönlichen  Informationsgespräch über 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kundig zu ma-
chen. Es geht um die Vorsorge für den Fall, dass jemand 
gesundheitlich, vor allem geistig, nicht mehr in der Lage 
ist, Entscheidungen zu fällen. 
Frau Marlene Goeth bietet im Rathaus vormittags fol-
gende Termine an:  
Mittwoch, 25.09.2024; Mittwoch, 16.10.2024  
  
Eine Anmeldung zum Beratungstermin ist erforderlich! 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeindeverwal-
tung unter der Tel.-Nr. 5093-24 (Frau Pfänder) – von Mo. – 
Do. Vormittags oder per E-Mail: pfaender@warthausen.de

Spitze auf dem Land! Technologieführer für  
Baden-Württemberg:  
Bis zum 31. August müssen die Aufnahme- 
anträge für die nächste Auswahlrunde vorliegen 

Bis zum 31. August  müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologie-
führer für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke 
Unternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesent-
wicklungsplan) eine Förderung erhalten, um neue Produkte 
oder Dienstleistungen voranzutreiben. Gemeinden mit sol-
chen Unternehmen können sich noch bis zum 31. August 
2024 (Ausschlussfrist !) für die aktuelle 23. Auswahlrunde 
bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer 
Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgegli-
chene Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne 
für Innovationen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Un-
ternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten können für 
ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mitt-
lere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis 
zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt 
beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren 
Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die 
Förderung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht wer-
den. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht be-
willigt. Bezuschusst werden Unternehmensinvestitionen 
in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und 
wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte 
und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die 
Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Pro-
gramm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbe-
züglichen Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschrif-
ten und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene. 

Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch 
Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusammenarbeit mit 
dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme 
erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der 
Basis des Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewer-
tungsausschusses. 
  
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Struk-
turentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
  
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/ 
 

Die Feuerwehr informiert

 Freiwillige Feuerwehr

Aus der Flüchtlingsarbeit
„Vielfalt in Warthausen“

Helfer gesucht: Flüchtlingsfamilie benötigt Unterstüt-
zung beim Einkauf 
Eine Flüchtlingsfamilie in unserer Gemeinde benötigt Hil-
fe bei der Organisation eines Gefrier/-Kühlschrank-Kaufs. 
Wer Zeit hat, diese Familie bei dem „kleinen Projekt“ zu 
unterstützen, kann sich gerne melden. 
E-Mail: linder@warthausen.de, Tel.: 07351 5093-18
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evangelisches Pfarramt:
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon 07351 - 13 9 14
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
gemeindebuero.warthausen@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten
Vertretung: 
Pfarrerin Margit Bleher, Tel. 07351-4292542; Dekanatamt.
Biberach.Referentin@elkw.de 
  
Wochenspruch: 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. 

Epheser 2, 19 
Sonntag, 14. Juli 2024 
11:00 Uhr Gottesdienst; Warthausen; 
 Prädikant Frank Halke 

Gottesdienst Warthausen 
Prädikant Frank Halke gestaltet den Gottesdienst im Bo-
delschwingh-Gemeindezentrum Warthausen am Sonntag, 
14. Juli 2024. Bitte beachten Sie, dass der Gottesdienst 
erst um 11:00 Uhr beginnt! 

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117
Zahnärztlicher Notfalldienst   0761 / 120 120 00

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach
Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 18 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten.

 
 

 
 

 

 

NOTFALL-RUFNUMMERN
 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Krankentransport 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 / 120 120 00
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
Arbeiter-Samariter-Bund Hausnotruf  07353-9844-0
 www.asb-osn.de

 
 

 
  

 

 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
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WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
(jautz@warthausen.de)
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16
(reich@warthausen.de)
______________________________________________________________

Hauptamt:
Beate Eckert (Leitung Hauptamt, Bauamt, Grundbuch)  -48
(eckert@warthausen.de)
Michaela Ege (Senioren, Bürgerschaftliches Engagement) - 47
(michaela.ege@warthausen.de)
Marc Flachmüller (EDV, Medien) -19
(gemeinde@warthausen.de)
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
(buergerbuero@warthausen.de)

Tamara Hetterich (Bürgerbüro)  -12
(buergerbuero@warthausen.de)
Norena Linder (Ordnungsamtangelegenheiten) -18
(linder@warthausen.de)
Wilfried Thanner (Hoch- und Tiefbau, Unterhalt öffentl. Gebäude) -43
(wilfried.thanner@warthausen.de)
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
(pfaender@warthausen.de)
Emma Rueß (Bürgerbüro) -12
(buergerbuero@warthausen.de)
Lena Ruggaber (Kindergartenangelegenheiten) -49
(ruggaber@warthausen.de)
______________________________________________________________

Kämmerei:
Kiana Ra§ei (Leitung, Personal) -38
(ra§ei@warthausen.de)
Annette Bundschu (Grundstück- und Gebäudeverwaltung) -42
(bundschu@warthausen.de)
Brian Späth (Steuern, Abgaben)   -28
(spaeth@warthausen.de)
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45
(thanner@warthausen.de)
N.N. (Anlagenbuchhaltung) -20
______________________________________________________________

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Bauhof: Philipp Angele Tel. 82 84 10
(bauhof@warthausen.de) Fax 57 57 80
Michaela Ehmele (Bauhofverwaltung, Friedhofsangelegenheiten)
(bauhof@warthausen.de)

Öffnungszeiten Bauhof
Montag bis Donnerstag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag:  7:00 Uhr bis 12:30 Uhr
______________________________________________________________

Karl-Sauter-Freibad Warthausen  Tel. 71222
Klaus Bolte (Bademeister) (freibad@warthausen.de) 
______________________________________________________________

Sophie-La-Roche-Schule Tel. 73459
Ute Albus (Schulangelegeneiten)
(Sekretariat-Schule@warthausen.de)
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Vakatur im Pfarramt 
Vertretung:  
Pfarrerin Margit Bleher, Tel. 07351-4292542; 
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de 
Ansprechperson Bestattungen:  
Pfarrer Gunther Wruck, Tel. 07351-3001000; 
gunther.wruck@elkw.de. 
Ansprechperson Kirchengemeinderat:  
Frau Esther Jäggle, 07351-8729 
Gemeindebüro:  
Susanne Koch, Tel. 07351-13914;  
gemeindebuero.warthausen@elkw.de 
Montag und Mittwoch, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr.
 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 12.07. 
Pfarrkirche Warthausen 
Kein Rosenkranz und keine Eucharistiefeier 

Sonntag, 14.07., 15. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche Warthausen 
10.15 Uhr Eucharistiefeier
 †Diana Geiger 
St. Maria Birkenhard 
Einladung nach Warthausen 
  
Mittwoch, 17.07. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 18.07. 
Pfarrkirche Warthausen 
19.15 Uhr Prayersession 
  
Freitag, 19.07. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 †Gerhard und Agnes Cziommer 
 †Robert Herold mit Sohn und Eltern 
 †Albertine und Hans Wahl 
 †Brigitte Gleinser 
  
Freitagskaffee 
Am 12. Juli 2024 findet der nächste Freitagskaffee um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus in Birkenhard statt. Wer mag, 
kann sich auch gerne schon die nächsten Termine für den 
Freitagskaffee in den Kalender eintragen. Diese sind am  
6. September, 8. November und 13. Dezember. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Freitagskaffee! 
  

Ehemaligentreffen am Freitag, den 12.7.2024 | 18.00 Uhr 
Traditionell begeht das Katholische Schulwerk im Schaltjahr 
am Schützenfreitag das Ehemaligentreffen. Alle Ehemalige 
des Bischof Sproll Bildungszentrums, ob Schülerinnen und 
Schüler oder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind herzlich 
eingeladen sich wiederzusehen. In Erinnerungen schwelgen 
und erfahren, wie der Lebensweg der anderen weiterging 
steht im Mittelpunkt. Für das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstal-
tung findet je nach Witterung vor/in der Alten Aula statt. 
  
Pfarrbüro geschlossen! 
Am Schützenmontag, den 15. Juli ist das Pfarrbüro ge-
schlossen. 
 
 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Entfall Stammtisch am 18.07.24 
Liebe Mitglieder und Freunde der Berg und Heimatfreun-
de, der Stammtisch am 18.07.2024 fällt aus wegen dem 
Schützenfest.  
Wir wünschen euch allen 
SCHEENE SCHÜTZEN
 

Gartenfreunde Warthausen

Erinnerung - Es sind noch Plätze frei, einfach mitkom-
men! Ausfahrt zur Landesgartenschau nach Wangen 
am 15.09.24 – und jeder kann mit 
Liebe Gemeinde, 
nach dem tollen Erfolg im letzten Jahr laden wir euch hier-
mit zu unserer Ausfahrt zur Landesgartenschau nach Wan-
gen am 15.09.24 ein. Kunter, bunter, munter: unter diesem 
Motto steht die diesjährige Gartenschau. 
Wir werden einen bunten Tag mit interessanter Land-
schaftsarchitektur, tollen Parkanlagen und einer vielfälti-
gen Blütenpracht erleben. Geplante Ankunft in Wangen 
ist gegen 10 Uhr. Wir haben zwei Führungen für jeweils  
25 Personen gebucht. Diese werden ungefähr 120 min 
dauern und starten um 10.30 Uhr.  
Es gelten folgende Abfahrzeiten: 
in Birkenhard an der Kirche 08.30 Uhr
in Warthausen am Rathaus um 08.40 Uhr
in Oberhöfen an der Bushaltestelle um 08.50 Uhr. 
Rückkehr ist gegen 19 Uhr geplant. 
Die Unkosten betragen für passive Mitglieder 15 Euro und 
für Nichtmitglieder 30 Euro. Kinder und Jugendliche bis  
14 Jahren haben freien Eintritt. Im Preis sind die Fahrtkos-
ten, der Eintritt und die Führung enthalten. Kassiert wird 
im Bus. 
Verbindliche Anmeldungen bitte bei Cathleen Krech, am 
besten per E-Mail ci.krech@t-online.de oder Tel. 07351-
828707(ggf. aufs Band sprechen).  Jeder, der Interesse 
hat, kann gern mitfahren. Wir freuen uns über viele An-
meldungen.  
Eure Gartenfreunde Warthausen 
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Gartenschau in Balingen, 2023

Liederkranz

Chorprobe 
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 12.07.2024, 
20:00 Uhr im Franz-Reichle-Saal statt. 
 
 

Musikverein Warthausen

Der MVW unterstützte zusammen mit den Rißtal Gurra  
3 Tage lang das Blue Orange Festival. Es war ein mega 
Erfolg für Warthausen!

Blockflötenunterricht für Anfänger 
Liebe Eltern 
Auch dieses Jahr bietet der Musikverein Warthausen für die 
Grundschüler der 1. und 2. Klasse eine Ausbildung an der 
Blockflöte an. Der Unterricht beginnt im neuen Schuljahr 
ab Oktober und findet ein Mal pro Woche in der Sophie 
La Roche-Schule statt. (in den Räumen des Musikvereins) 
Da dieses Jahr kein Info-Abend stattfindet, schicke ich 
Ihnen gerne per E-Mail ein Informationsblatt zu. (Mailad-
resse s.u.) 
Für nähere Informationen besuchen Sie unsere Internetsei-
te unter www.mv-warthausen.de (Downloadcenter/Ausbil-
dungs- und Gebührenordnung bzw. Blockflöten) 
Anmeldung bis 01.09.2024 nur schriftlich (gerne auch per 
E-Mail) bei: 
Gudrun Holl 
Buchenweg 33 
Warthausen 
sick-holl@gmx.de
 

Gewerbeverein Warthausen  
im Bund der Selbständigen e.V.

VEREIN
GEWERBE

WARTHAUSEN e.V.

im Bund der Selbständigen

BDS Gewerbeverein - Einladung zum 
Schütza-Stammtisch 
Hallo ihr Lieben,
es ist wieder soweit - das Schützenfest steht vor der Tür 
und wir möchten gemeinsam mit euch darauf anstoßen! 
Daher laden wir euch herzlich zu unserem BDS-Schütza-
Stammtisch ein, bei dem wir gemütlich bei einer Maß zu-
sammenkommen und uns auf Schütza einstimmen.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 17.07. um 19.00 Uhr 
vor dem Bierzelt auf dem Gigelberg (Biergarten), um ge-
meinsam einen schönen Abend zu verbringen und in ge-
selliger Runde beisammen zu sein. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich - einfach vorbeikommen und mitfeiern! 
Gerne sind auch am Gewerbeverein Interessierte herzlich 
dazu eingeladen. 
Für Mitglieder (+ Partner*in) gibt es eine Maß auf Kosten 
des Gewerbevereins.
Euer Vorstand freut sich schon sehr auf euer zahlreiches 
Erscheinen und auf einen tollen Abend mit euch.
Wir freuen uns auf euch! 
Liebe Grüße, 
eure Marie Winter 
Marie.Winter@tagestreff.de
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Sonstige Mitteilungen

 

Landratsamt Biberach

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Mit Zimmerermeister Alfred Leuthold durch das Muse-
umsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 14. Juli können die Besucherinnen und Be-
sucher des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach 
mit Zimmerermeister Alfred Leuthold auf Entdeckungsrei-
se gehen. 
Alfred Leuthold, Zimmerermeister aus Bad Schussenried, 
kennt die Kürnbacher Museumshäuser wie kein Zweiter. 
Schließlich half er maßgeblich, die historischen Gebäude 
nach ihrem Abbau andernorts in Kürnbach wieder zu er-
richten. In zwei Führungen berichtet Alfred Leuthold den 
Museumsgästen, wie Fachwerkgebäude konstruiert sind 
und wie die historischen Bauernhäuser ihren Weg nach 
Kürnbach gefunden haben. Besucherinnen und Besucher 
erhalten dabei auch spannende Einblicke in die Arbeit ei-
nes Zimmermanns. 
Die Sonderführungen dauern etwa 90 Minuten und finden 
um 11 und 14 Uhr statt. Die Teilnahme an den Führungen 
ist kostenfrei, es wird lediglich der Museumseintritt fällig.  
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker, der frisch 
Gebackenes aus dem Holzofen des historischen Back-
häusles holt, sowie die gemütliche „Vesperstube“ mit ih-
rem Biergarten.

Zimmerermeister Alfred Leuthold berichtet am Sonntag, 14. Juli in
zwei Führungen im Museumsdorf Kürnbach von Hausbau, Fach-
werk und Strohdächern. Bild: Landratsamt 

Das Landratsamt informiert:
Dienststellen des Landratsamts in Biberach sind am 
Schützendienstag, 16. Juli, geschlossen 
Am Schützendienstag, 16. Juli 2024 sind alle Dienststellen 
des Landratsamts in Biberach geschlossen. Die Außenstel-
len in Laupheim, Ochsenhausen und Riedlingen sind wie 
gewohnt geöffnet.
 
Biberacher Schützenfest
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum 
(BSZ) ist am Schützenmontag und Schützendienstag 
geschlossen  
In der Schützenwoche ist die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Montag,  
15. Juli bis Dienstag, 16. Juli 2024 geschlossen. Die Rück-

gabe ausgeliehener Medien ist nur am 15. Juli möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulge-
bäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist 
von 7 bis 16 Uhr zugänglich. Weitere Informationen zum 
Angebot der Bibliothek/Mediothek gibt es online unter 
www.mediothekbsz.de. 
 
Biodiversitätsstärkungsgesetz
Betriebsbesichtigung des Demobetriebs Maucher in 
Oberessendorf  
Für Montag, 15. Juli 2024 lädt das Landwirtschaftsamt in 
Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium Tübingen 
zu einer Besichtigung des Demobetriebs Maucher im Biodi-
versitätsnetz Baden-Württemberg ein. Die Betriebsbesich-
tigung findet von 10 bis 12 Uhr auf dem Betrieb Maucher 
in Oberessendorf statt. 
Bei der Veranstaltung gibt es Einblicke zu Grünland /Wei-
demanagement, Mais-Gemenge-Anbau, Hafer-Erbsen-Ge-
menge und Luzerne-/Kleegras Anbau im Hinblick auf Fut-
terproduktion und Biodiversität. 
Zur besseren Planung werden Interessierte gebeten, sich 
kurz und formlos über das Landwirtschaftsamt Biberach 
unter folgendem Link anzumelden: 
https://app1.edoobox.com/LWA. Eine spontane Teilnahme 
ist ebenfalls möglich. 
Treffpunkt ist auf dem Betrieb Maucher, Teuses 5, 88436 
Oberessendorf. 
Das Netzwerk von Demobetrieben zur Förderung der bio-
logischen Vielfalt, kurz BiodivNetz BW, unterstützt die Zie-
le des Biodiversitätsstärkungsgesetzes in der Fläche und 
repräsentiert verschiedene landwirtschaftliche Betriebe 
unterschiedlicher Betriebstypen, die Maßnahmen zur Bio-
diversität umsetzen.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Workshop „Unser Gemüsegarten“: Pflege und Ernte in 
den Sommermonaten  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) zeigt im Rah-
men der Reihe „Mein Gemüsegarten“, wie Hobbygärt-
nerinnen und Hobbygärtner mit wenig Zeit und Aufwand 
Gemüse anbauen können. Die dritte Veranstaltung findet 
am Mittwoch, 17. Juli 2024 von 9 bis 12 Uhr im Kreislehr-
garten am Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36, 
in Biberach statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, welche Ar-
beiten im Gemüsebeet in den Sommermonaten anstehen 
und besprechen die Ernte und Pflege der Gemüsepflan-
zen. B-EA-Referentin Renate Haberbosch leitet den Kurs 
an und lässt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer direkt 
ausprobieren. 
Während des Sommers muss der Gartenboden bearbeitet 
werden. Eine gute Hilfe können verschiedene Bodenver-
besserer sein. Aber welche Bodenverbesserer eignen sich 
für mich und meinen Garten? Dies wird bei der Veranstal-
tung unter die Lupe genommen und direkt ausprobiert. 
Darüber hinaus gibt es nützliche Informationen zum Boden 
und zur Düngung. 
Der Kostenbeitrag beträgt 15 Euro. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden gebeten, geeignete Gartenklei-
dung mitzubringen.Bei schlechtem Wetter fällt die Veran-
staltung aus. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.
com/LWA erforderlich.
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Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Vortrag zum Thema „Stressfrei durch den Einkaufsd-
schungel“  
Zu einem Vortrag mit dem Titel „Stressfrei durch den Ein-
kaufsdschungel“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) für Donnerstag, 18. Juli 2024 ein. Der Vortrag mit 
B-EA-Referentin Christine Schuster findet von 17.30 bis  
20 Uhr im Raum 1.4 der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in 
Biberach statt. Die Kosten für den Vortrag betragen drei Euro. 
Fühlen Sie sich auch gestresst und überfordert von dem 
riesigen Angebot an bunt verpackten Lebensmitteln? 
Der Vortrag soll Licht in den undurchsichtigen Einkaufsd-
schungel bringen. Er informiert über die verschiedenen 
Qualitätskriterien eines Lebensmittels und wie Verbrau-
cherinnen und Verbraucher den Gesundheitswert anhand 
der Kennzeichnung erkennen können. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.
com/LWA erforderlich.
 
71. Europäischer Wettbewerb
Kinder aus dem Landkreis Biberach mit 54 Ortspreisen 
und fünf Landespreisen ausgezeichnet 
54 Kinder aus dem Landkreis Biberach haben beim  
71. Europäischen Wetttbewerb einen Ortspreis und fünf 
Kinder einen Landespreis gewonnen. Norbert Lins, Mit-
glied des Europäischen Parlaments, Achim Schwarz, Leiter 
des Staatlichen Schulamts Biberach und Gisela Baumann, 
Leiterin des Amts für Bildung und Schulentwicklung, über-
reichten die Preise im Rahmen einer Feier in der Grund-
schule Alleshausen. 
Der Europäische Wettbewerb ist ein Kreativwettbewerb, der 
Kinder und Jugendliche dazu anregt, sich mit Europa aus-
einanderzusetzen. In diesem Jahr stand der Wettbewerb 
unter dem Gesamtmotto „Europa unlimited“. Die Schüle-
rinnen und Schülerinnen entwarfen dazu verschiedenste 
Objekte und Kunstwerke in Form von Bildern, Objekten 
und sogar kleinen „Stopp-Motion-Filmen“. 
Neben den Buchpreisen, die das Europazentrum für die 
Landespreisträger zur Verfügung gestellt hatte, gab es 
für alle Kinder Geschenke vom Landkreis. Die Preisverlei-
hung wurde vom Amt für Bildung und Schulentwicklung 
organsiert, das Rahmenprogramm gestaltete die Feder-
see-Grundschule in Alleshausen. An dem Wettbewerb be-
teiligten sich Schülerinnen und Schüler der Grundschulen 
Alleshausen, Ochsenhausen und Erolzheim sowie des Bi-
schof-Sproll-Bildungszentrums. 
MdEP Norbert Lins machte in seiner Ansprache auf die 
Bedeutung Europas – auch für die Kinder und Jugendli-
chen, die in einigen Jahren Verantwortung tragen werden 
– aufmerksam. Achim Schwarz nahm das Gegenteil aus 
dem Wort „unlimited“ auf. Nämlich die Grenzen, die häufig 
in den Köpfen der Menschen existieren. 
Gisela Baumann, Leiterin des Amts für Bildung und Schul-
entwicklung beim Landratsamt Biberach, dankte dem Team 
um Schulleiterin Sandra Steidinger für die Gestaltung des 
Rahmenprogramms: „Sie und die Kinder wachsen jedes 
Jahr noch mehr über sich hinaus. Was Sie hier neben dem 
eigentlichen Unterricht zaubern, ist sensationell“. Auch 
Bürgermeister Patrick Hepp lobte die Arbeiten der Kinder.  
Der Europäische Wettbewerb  
Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Wettbewerb 
Deutschlands und richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
aller Altersgruppen und Schulformen. Jede Wettbewerbs-
runde steht unter einem europäischen Schwerpunktthema, 
wobei die Aufgabenstellungen eine kreative, kritische und 

altersgerechte Auseinandersetzung mit diesem ermögli-
chen. Durch die vielfältigen Aufgaben und Bearbeitungs-
möglichkeiten lässt sich die Teilnahme am Europäischen 
Wettbewerb in künstlerischen, literarischen und gesell-
schaftswissenschaftlichen Fächern einbinden und fördert 
so Fantasie sowie kritisches Denken in Bezug auf aktuel-
le europäische Debatten. In Baden-Württemberg wurden 
2024 3.073 Landes- und Ortspreise vergeben. 
  
Die Preisträgerinnen und Preisträger 
Grundschule Alleshausen:  Ellen Beck, Finja Dreher, Ann-
abelle Eckroth, Ylvi Groß, Maja Härle (Landespreis), Jonat-
han Heinl, Leni Heinl, Mathilda Holl, Melissa Huith, Romy 
Kleiner, Ben Kugler, Jakob Langer, Timo Merkle, Samuel 
Schmid und Malia Widmann. 
Grundschule Erlenmoos: Ronja Hutzel, Alexa König, Lenn 
Kohle, Matteo Rogacs (Landespreis) und Laura Schädler. 
Grundschule Ochsenhausen: Jamol Aydin, Leonora 
Braha, Loki Fischer, Luisa Harsch, Greta Hoffmann, Rosa 
Mauer, Sophia Pfeiffer, Charlene Prinz, Marko Razov, Ayla 
Sener, Yusuf Sezer, Ole Utz, Joscha Wild, Levin Wild, So-
mea Zizzari.  
Bischoff-Sproll-Bildungszentrum: Ryan Ackermann, Da-
mian Allweiler, Finn Baselt, Maximilian Bucher, Clemens 
Erlecke, Emma Grimm, Lian Hömisch, Samuel Koch, Ma-
ximilian Kolb, Emma Kundrath (Landespreis), Eva Leichtle 
(Landespreis), Nina Thalia Lindner, Leliana Reinheimer, Lu-
zie Rux (Landespreis), Valentin Schmidt, Johanna Stuhler, 
Nina Volpp, Leonard Wuttke. 

(2) Die preisgekrönten Kunstwerke der Schülerinnen und Schüler
der Grundschule Alleshausen. Bilder: Landratsamt 

Eine spannende Woche in der freien Natur
Neues Kinderferienprogramm „Naturbande“ der Obst- 
und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
Von Montag, 2. bis Freitag, 6. September 2024 bietet die 
Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) ein span-
nendes Kinderferienprogramm an. Das Programm ist für 
Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren geeignet. Eine 
Woche lang verbringen die Kinder die Tage in der freien 
Natur, erkunden und entdecken, wie man Dinge aus der 
und für die Natur herstellt und Gemüse aus dem Garten 
erntet und selbst kocht. Dabei lernen sie den regionalen 
Lebensraum besser kennen und finden heraus, ob und wie 
umweltfreundlich es in Biberach zugeht. 
Jeden Tag gibt es ein anderes Thema. Es geht um Wald, 
Bienen, Bauernhof, Klimastadt und Garten, um Bienenspu-
cke und Läuseschweiß. Die Kinder finden Antworten auf 
Fragen wie: Kann eine Hummel stechen? Kann man den 
Wald atmen? Ist Biberach eine gute Klimastadt? 
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Die Vermittlung des komplexen Netzwerks von Mensch 
und Natur ist gestecktes Ziel der Ferienwoche. Kinder in 
diesem Alter bringen schon viel Werkzeug mit, um sich 
mit Themen wie Naturschutz, Bedeutung des Waldes und 
Ernährung auseinanderzusetzen. Dies wird durch positive 
Erfahrungen im spielerischen und forschenden Erkunden 
gefördert. Dazu werden Methoden aus der Natur-, Erleb-
nis-, und Spielpädagogik angewendet. Die OGAB möchte 
den Kindern durch Lernen und Erleben ein Bild vermitteln, 
wie wichtig der nachhaltige Umgang mit der Natur ist. 
  
Das Kinderferienprogramm:  
•  Montag bis Freitag, 2. bis 6. September 2024, täglich 

von 9 bis 16 Uhr 
•  Treffpunkt ist das Landwirtschaftsamt, Bergerhauser 

Straße 36, 88400 Biberach 
•  Aufenthaltsorte: Landwirtschaftsamt, Fohrhäldele 

Wald, Tobel Wiese, Mettenberg, Biberach 
•  Ausflüge zum Rißkanal, ins Rathaus, auf den Metten-

berger Hof und auf den Weber Hof 
•  Verpflegung: Vesper und Wasserflasche mitbringen, 

Auffüllmöglichkeit an der Wasserstation. Das Mittag-
essen ist inklusive. 

• Kosten: 279 Euro pro Kind 
• Referentin: Biologin Dr. Susanne Kühnholz

Die Erkundung des Lebensraums Wildblumenwiese gehört zum
Ferienprogramm, das die Obst- und Gartenbauakademie Biberach 
(OGAB) vom 2. bis zum 6. September 2024 für Kinder im Alter 
von neun bis zwölf Jahren anbietet. Bild: Landratsamt 

Für mehr Artenvielfalt im Landkreis Biberach: 
Landschaftserhaltungsverband (LEV) überträgt Mahd-
gut von artenreicher FFH-Mähwiese auf geeignete Flä-
che in Friedingen  
Im Landkreis Biberach gibt es nur 50 Hektar artenreiche 
FFH-Mähwiesen, also Wiesen, die der Fauna-Flora-Hab-
itat-Richtlinie zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume 
wildlebender Tiere und Pflanzen entsprechen. 50 Hektar 
sind – verglichen mit anderen Landkreisen – sehr wenig. 
Um den Anteil dieser besonders artenreichen Lebensräume 
zu erhöhen, hat sich der Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Biberach e.V. (LEV) jetzt am Archewiesenprojekt 
des Regierungspräsidiums Tübingen beteiligt. Dazu hat 
Landwirt Thomas Berner aus Langenenslingen-Friedingen 
zusammen mit dem LEV zwei landeseigene Wiesen beim 
Gallusfelsen in Friedingen für einen Mahdgutübertrag vor-
bereitet. An einem sehr warmen Tag wurde das Mahdgut 
frühmorgens und taufrisch von einer artenreichen Fläche 
bei Inneringen im Landkreis Sigmaringen geholt und als 
dünner Film in Handarbeit, auf die Fläche beim Gallusfelsen 
aufgetragen. Wenn alles nach Plan läuft, sollen hier schon 
im nächsten Jahr Esparsette, Salbei, Margeriten, Glocken-
blumen, Wiesenbocksbart und mehr Pflanzen blühen. Die 

artenreiche Fläche, von der das Mahdgut stammt, wird 
von Daniel Locher bewirtschaftet, der das Projekt gerne 
unterstützte 
Der Übertrag von Mahdgut ist Teil des Projektes „Arche-
wiesen“, das seit 2021 beim Regierungspräsidium Tü-
bingen läuft und durch das Sonderprogramm des Lan-
des zur Stärkung der biologischen Vielfalt gefördert wird. 
Das Projekt soll einen Beitrag zum Erhalt beziehungsweise 
zur Wiederherstellung von artenreichen FFH_Mähwiesen 
leisten. Dabei werden besonders artenreiche Mähwiesen 
als Spenderflächen registriert und in ein Kataster aufge-
nommen. Auf diesen Flächen wird in Abstimmung mit den 
Bewirtschaftern Mahdgut geerntet, um entweder weitere 
Wiesen artenreicher zu entwickeln oder FFH-Mähwiesen 
in schlechtem Zustand zu verbessern. 
Im Landkreis Biberach fand nun erstmals ein Mahd-
gut-Übertrag statt. Bereits im Frühjahr hatten der LEV Bi-
berach und die Naturschutzbehörde mit dem vom Regie-
rungspräsidium beauftragten Überlinger Fachbüro „365o 
freiraum + umwelt“ verschiedene Wiesen begutachtet, um 
ihre Eignung als Spender- bzw. Empfängerflächen zu prü-
fen. Mehrere Wiesen im westlichen Landkreis wurden in 
das Spendenkataster aufgenommen. 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner 
Geschäftsführer
Telefon: 07351 52-7573 
E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de

In Handarbeit verteilten Philipp Friedrich und Juliane Gerster von
der Naturschutzbehörde mit Landwirt Thomas Gerner und EV-Ge-
schäftsführer Peter Heffner (nicht im Bild) das frische Mahdgut 
gleichmäßig dünn auf der Empfängerfläche. Bilder: Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV)

NABU 
Waldmobil zu Gast beim NABU 
Biberach 
Am Samstag, den 20.07. ist das Wald-
mobil der Schutzgemeinschaft Deut-

scher Wald zu Gast beim NABU Biberach. Unter dem Mot-
to „Wir Klimafüchse - gemeinsam sind wir schlau!“ bieten 
Gertrud Heiserer und Michael Groh ein spannendes Pro-
gramm für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren an. Durch 
verschiedene Wald- und erlebnispädagogische Elemente 
erleben die Kinder das Themenfeld Wald und Klima spie-
lerisch und eigeninitiativ. Gemeinsam schlüpfen sie in die 
Rolle von Füchsen aus verschiedenen Teilen der Erde und 
erkunden als solche die Herausforderungen durch Kli-
maveränderungen, mit denen Füchse weltweit umgehen 
müssen. Die Kinder entwickeln dadurch Empathie und 
Verständnis und bekommen einen einfachen Zugang zum 



 
10   Freitag, 12. Juli 2024  Mitteilungsblatt Warthausen

Themengebiet Klimawandel und was er mit unserem Leben 
hier zu tun hat. Zum Schluss nehmen die Kinder an einer 
Klimakonferenz teil, zu der einige Gäste eingeladen sind. 
Diese erzählen von Ihrem Zuhause und den Veränderungen, 
die sie in den letzten Jahren dort erfahren haben. Daraus 
werden gemeinsam mit den Kindern Ideen für eigenes kli-
mafreundliches Handeln abgeleitet. Treffpunkt ist um 10 
Uhr im Burrenwald beim Parkplatz Kletterwald (B312). Die 
Dauer beträgt 2 Stunden. Die Kosten betragen 5 Euro pro 
Kind, NABU-Mitglieder 2 Euro. Anmeldung erforderlich bis 
zum 16. Juli per E-Mail an nicole.juengling@gmail.com.

Zusatzfahrten am Donnerstag  
Öchsle fährt ab 11. Juli noch häufiger 

Die Öchsle-Schmalspurbahn erweitert im Sommer schon 
traditionell ihr Angebot. Ab 11. Juli bis zum 5. September 
wird das Öchsle auch wieder am Donnerstag zwischen 
Warthausen und Ochsenhausen durch die oberschwä-
bische Landschaft dampfen. Seit Jahren gibt es dieses 
beliebte Angebot schon während der Sommerferien mit 
großem Erfolg. „Um auch für Schulklassen und Betrieb-
sausflüge eine attraktive Möglichkeit zu bieten, gibt es 
gleich noch vor Beginn der Ferien zwei zusätzliche Ter-
mine“, erklärt Benny Bechter, Vorsitzender des Schmal-
spurbahnvereins. „Wir wollen genau diesen Zielgruppen 
dieses Angebot machen, während der Woche die Fahrt mit 
dem Öchsle zu genießen.“ Nur drei Tage später, am Sonn-
tag, 14. Juli, steht dann wieder der Teddybär-Tag auf dem 
Programm der Museumsschmalspurbahn. Alle Kinder bis 
14 Jahre sind dann eingeladen, mit ihrem Lieblingsteddy 
kostenlos mit dem Öchsle zu fahren. Und es muss nicht 
zwingend ein Teddy sein, auch das Lieblings- Plüschtier 
ist eine gute Variante, an diesem Tag Spaß zu haben. Das 
nächste große Event ist dann der Schussenrieder Hopfe-
nexpress am 21.September mit Live-Musik, Bierverkostung 
und vielem mehr. INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Okto-
ber an jedem Sonntag, jeden Feiertag sowie am ersten 
Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach um 10.30 
und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. 
Vom 11. Juli bis 5. September verkehrt der Zug zusätzlich 
donnerstags. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonder-
fahrten angeboten. Reservierungen ab zehn Personen sind 
kostenlos, Gruppenführungen und weitere Infos auch un-
ter Telefon 07352/922026. Für alle anderen Fahrgäste sind 
immer genug Sitzplätze im Zug vorhanden. Informationen 
auch unter www.oechsle-bahn.de

Foto: Bechter

Die Haut vergisst nicht  
AOK Ulm-Biberach rät zur Hautkrebs-Vorsorge

Endlich wieder Sonnenbaden. Doch Vorsicht: Der richti-
ge Sonnenschutz ist essenziell. Denn wer ungeschützt 
in der Sonne bleibt, riskiert an Hautkrebs zu erkranken. 
Dieser zählt zu den weltweit häufigsten Krebsarten. Die 
AOK Ulm-Biberach rät deshalb zur Vorsorge.  
Hautkrebs ist meist die Folge von zu intensiver UV-Strah-
lung. Die Erkrankung zeigt sich häufig erst viele Jahre spä-
ter. Die Erkrankungszahlen unter den AOK-Versicherten im 
Landkreis Biberach sind also auf längst vergessene Son-
nenbäder und -brände zurückzuführen. Im Jahr 2022 sind 
364 Versicherte neu an Hautkrebs erkrankt. Die Zahl der 
Neuerkrankungen stieg im Landkreis zwischen 2018 und 
2022 jährlich im Schnitt um 1,48 Prozent. In Baden-Würt-
temberg gab es 2022 insgesamt 12.289 Versicherte, die 
die Diagnose Hautkrebs erhalten haben – davon waren 403 
Betroffene unter 40 Jahre alt. 
„Es gibt einen besorgniserregenden Anstieg von Hautkrebs-
fällen bei jüngeren Menschen, insbesondere bei jungen Er-
wachsenen“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin 
der AOK Ulm-Biberach. „Dies wird häufig auf vermehrte 
Sonnenexposition durch Sonnenurlaube, Sonnenbänke 
und Outdoor-Aktivitäten zurückgeführt. Deshalb ist die 
Bedeutung des Sonnenschutzes und der regelmäßigen 
Hautuntersuchungen bereits in jungen Jahren wichtig, um 
Hautkrebsrisiken zu verringern.“ 
Um Hautkrebs vorzubeugen, steht an erster Stelle der sinn-
volle Umgang mit der Sonne. „Je heller die Haut, desto 
weniger UV-Strahlung verträgt sie“, erklärt die AOK-Ge-
schäftsführerin. „Vermeiden Sie vor allem die aggressive 
Mittagssonne und halten Sie sich vorwiegend im Schatten 
auf. Schützen Sie Ihre Haut durch Kleidung und Sonnen-
creme mit hohem Lichtschutzfaktor. Auch im Schatten 
kommen bis zu 50 Prozent der Sonnenstrahlung an. Daher 
ist es sinnvoll, sich auch dort einzucremen. Die Sonnen-
creme sollte mindestens Lichtschutzfaktor 20 haben und 
reichlich verwendet werden.“ 
Früh erkannt, ist Hautkrebs in der Regel heilbar. Gesetzlich 
Krankenversicherte ab 35 Jahren können alle zwei Jahre 
kostenlos ein Hautkrebs-Screening beim Arzt durchführen 
lassen. AOK-Versicherte haben die Möglichkeit, bereits ab 
dem Alter von 20 Jahren an dieser Früherkennungsunter-
suchung teilzunehmen. „Die Haut vergisst nicht. Deshalb 
sind eine frühzeitige Erkennung und die Vorsorge so wich-
tig“, sagt Sabine Schwenk.
 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Sängerbund Biberach e.V. 
Freude am Singen – Traditionelle Lieder 
auf dem Berg 
Traditionsgemäß gibt der Sängerbund am Schützenmon-
tag, 15. Juli um 11 Uhr im Schützenkeller ein kleines Kon-
zert unterstützt vom Chor „Incogniton“. Beide Chöre wer-
den von Peter Schenk geleitet. Der Sängerbund führt damit 
den traditionsreichen Auftritt innerhalb des Schützenfestes 
fort, der für viele Biberacher Bürgerinnen und Bürger am 
Schützenmontag im Schützenkeller als fester Termin ver-
ankert ist. 
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Einweihung, Tag der offenen Tür und Übergabe 
der neuen Mehrzweckhalle Ingerkingen an die 
Bevölkerung 

Nach über 2 Jahren Bauzeit wurde die Mehrzweckhalle 
Ingerkingen generalsaniert und nun fertiggestellt. 
Am Samstag, 20. Juli 2024, 11:00 – 17:00 Uhr, werden 
wir deshalb für alle Bürgerinnen, Bürger, Kinder, sowie 
Gäste aus Nah und Fern einen Tag der offenen Hallentür 
durchführen. 
Wir möchten Sie zu dieser Veranstaltung sehr herzlich 
einladen. 
K. W. Tappeser
Bürgermeister 
P. Haid 
Ortsvorsteher
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FLEXIBLER
EINSATZBEREICH
IN WECHSELNDEN
ZUSTELLGEBIETEN 

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

St. Elisabeth-Stiftung

Die St. Elisabeth-Stiftung sucht für den Heggbacher 
Wohn- und den Heggbacher Werkstattverbund:

PÄDAGOGISCHE 
HILFSKRÄFTE (m/w/d)

Heilerziehungshelfer (m/w/d), Altenpflegehelfer 
(m/w/d), ähnliche Ausbildung oder Quereinsteiger

Gehalt bis zu 3925€ zzgl. Zulagen  
(je nach Qualifikation und Vorerfahrung, AVR-Tarif)

PÄDAGOGISCHE 
FACHKRAFT (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d), Altenpfleger (m/w/d), 
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) o. ä.

Gehalt bis zu 4900€ zzgl. Zulagen  
(je nach Qualifikation und Vorerfahrung, AVR-Tarif) 

Ob MiniJob, Teil- oder Vollzeit - wir bieten alles und 
unbefristet an!

30 Tage Urlaub + Schichtausgleich
JobRad, arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge, uvm.

Weitere Informationen per WhatsApp unter 
01578-0552811 oder unter:

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Zuverlässige Haushaltshilfe nach Warthausen- Oberhöfen ge-
sucht. Häufigkeit und Länge nach Absprache. Überdurchschnittli-
che Bezahlung! Weitere Informationen unter  07351 - 73887

STELLENANGEBOTE

Mit meinemTestament

reiche ich die Hand, um

Kindern ein Leben in

Würde zu ermöglichen.

UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0 krebskranke-kinder-tuebingen.de

Helfen Sie krebskranken Kindern und 
deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. HOFFNUNG.
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Wir suchen für unseren Tagestre�  in 
Birkenhard engagierte junge Menschen 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
oder Bundesfreiwilligendienst (BFD)
ab September 2024.

Weitere Informationen zu 
unseren Tagespfl egen erhältst 

Du unter → www.tagestre� .de

Feierst Du gerne? 
Mach mit bei unserem 
Ka� eekränzchen!

→ Bewerbe Dich unter 
www.ich-scha� -gern.de oder als 
Nachricht an 0172 / 6323102.

 engagierte junge Menschen 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 

Bundesfreiwilligendienst (BFD)

 engagierte junge Menschen 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 

Bundesfreiwilligendienst (BFD)

St. Elisabeth-Stiftung

Das Agnes-Moll-Haus in Schemmerhofen sucht dich:

BETREUUNGS- 
ASSISTENZ (m/w/d)

Beschäftigungsumfang 80%

unbefristeter Arbeitsvertrag

Quereinsteiger herzlich Willkommen!

30 Tage Urlaub, Sonderzahlungen, uvm.

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

In Äp�ngen entstehen 3 moderne  Wohnungen

Balkone, Terrassen, Außenstellplätze
und vieles mehr

Durchdachte Wohnungsgrößen
Nachhaltige Energieeinsparung
Hochwertige Ausstattung

Eckdaten

Kontakt
Thomas Rohmer
Büro:           07353 98868150
Mobil:         0162 6808498
Mail:             info@rohmer-immobilien.de
Web:            www.rohmer-immobilien.de

Ansicht Ost

Ansicht Süd

Provisionsfrei

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

9/
30

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

* KW29: Patt onville, Oeffi  ngen

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN VERKAUF

GESUNDHEIT
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